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Weinmarkt – 

Mehr als nur Wein

Neues aus dem Rathaus – Ihr Oberbürgermeister informiert

Traubenpressaktion zugunsten 
der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten 
am Sonntag um 15 Uhr werden 
wir im Rahmen unseres Jubiläums 
„50 Jahre Große Kreisstadt“ für 
den guten Zweck fünf ehemalige 
Brettener Ortsschilder versteigern. 
Darauf freue ich mich schon heute 
und hoffe auf reges Interesse.
Eine große Freude ist es mir außer-
dem, dass es uns in diesem Jahr 
gelungen ist, die Kraichgauer Wein-
prinzessin Viktoria Benz und den 
Württembergischen Weinprinzen 
Moritz Ocker für die Eröffnung 
am Donnerstagabend zu gewin-
nen. Die Anwesenheit der beiden 
zeigt ganz deutlich, dass es dem 
Brettener Weinmarkt gelingt, eine 
Brücke zu schlagen: zwischen den 
Weinbaugebieten auf badischer 
und württembergischer Seite, vom 
Kraichgau über den Stromberg und 
Heuchelberg bis hin zum Zabergäu 
– aber nicht zuletzt auch zwischen 
den Menschen, die aus allen Him-
melsrichtungen – ungeachtet ihres 
Dialekts – unseren Weinmarkt 
besuchen.  
Ich finde es durchaus ein Phäno-
men, dass sich in einer Stadt wie 
Bretten, die nicht unbedingt für 
Reben und Weingüter auf ihrer 
Gemarkung bekannt ist, eine Ver-

Liebe Brettenerinnen 
und Brettener,
an diesem Donnerstag beginnt 
unser 39. Brettener Weinmarkt, der 
erstmals seit 2019 wieder fünf Tage 
dauern wird und damit bis Montag 
auf unseren schönen Marktplatz 
einlädt. Erstmals sind auch wieder 
die beliebten Weinlauben wieder 
mit dabei. Alle Informationen zu 
dieser tollen Veranstaltung sowie das 
umfangreiche Rahmenprogramm 
finden Sie in der Anzeigen-Sonder-
veröffentlichung in dieser Ausgabe 
der Brettener Woche.
Auf einen Programmpunkt möchte 
ich an dieser Stelle ganz besonders 
hinweisen: Im Anschluss an die 

anstaltung mit solcher Strahlkraft 
über nunmehr fast 40 Jahre etab-
lieren konnte. Das unterstreicht die 
Rolle Brettens als Mittelzentrum 
und Marktstadt, in der in alter Tra-
dition Menschen aus dem ganzen 
Umland zusammenkommen, um 
sich auszutauschen und regionale 
Waren zu genießen.
Aus meiner Erfahrung als regelmä-
ßiger Besucher weiß ich, dass der 
Weinmarkt nicht nur Menschen aus 
der Kernstadt und den Stadtteilen 
in unsere Altstadt lockt, sondern 
auch Besucherinnen und Besucher, 
die ganz bewusst aufgrund der 
tollen Atmosphäre von weiter her 
nach Bretten kommen und dies Jahr 
für Jahr gerne wieder tun. Gerade 
solche Gäste, die oft auch mehrere 
Tage bei uns verweilen, stärken 
den Wirtschaftsstandort in Bezug 
auf Hotellerie, Gastronomie und 
Einzelhandel und sind daher unent-
behrlich. Der Weinmarkt bedeutet 
somit weit mehr für uns als leckerer 
Wein und gute Unterhaltung – er 
ist ein Anziehungspunkt, der auf 
vielen Ebenen, wirtschaftlich wie 
sozial, einen Mehrwert für unsere 
Stadt und Gesellschaft bietet.
Entscheidend ist daher aus meiner 
Sicht, dass wir die Sehenswürdigkei-
ten, die unsere Stadt zweifelsohne 

zu bieten hat, in den Vordergrund 
stellen und erlebbar machen. Ich 
bin froh, dass es uns gelungen 
ist, den Pfeiferturm wieder für 
Führungen zu öffnen, da allein 
schon die tolle Aussicht – sowohl 
für Gäste als auch für Einheimi-
sche – ein absolutes Highlight ist, 
das man unbedingt gesehen haben 
sollte. Machen Sie gerne auch beim 
Weinmarkt von dieser Gelegenheit 
Gebrauch und melden Sie sich zu 
einer kostenlosen Führung an.
Nun freue ich mich auf die Be-
gegnungen und Gespräche mit 
Ihnen auf unserem Weinmarkt 
2025 und auf fünf schöne und 
unterhaltsame Tage auf unserem 
Marktplatz. Sollte das Wetter nicht 
durchgehend gut sein, laden die 
Dauderts Weinlauben auf dem 
Marktplatz und unsere örtlichen 
Gastronomen auch zu Geselligkeit 
im Warmen ein.

Sehr zum Wohl und herzliche 
Grüße
Ihr

Nico Morast
Oberbürgermeister

„Im Grüner“ tut sich was
Kunstrasenplatz kommt / Schulhalle auf LED umgerüstet

Für die Schul- und Sportstadt 
Bretten sind die Sportanlagen „Im 
Grüner“ mit Hallensportzentrum, 
Stadion und VfB-Platz elementarer 
Bestandteil der städtischen Infra-
struktur. Durch die umliegenden 
Schulen und den VfB Bretten 
mit seinen zahlreichen Jugend-
mannschaften ist insbesondere 
der Rasenplatz des Stadions hoch 
frequentiert und dadurch immer 
wieder stark belastet, was zu einem 
hohen Pflegeaufwand führt und die 
Nutzung in den Wintermonaten 
erschwert bis unmöglich macht.
Aus diesem Grund hat sich der Ge-
meinderat bereits in seiner Sitzung 
im Februar dafür ausgesprochen, 
den Rasenplatz in ein Kunstrasen-
spielfeld umzubauen. So würden 
nicht nur die Pflegekosten um rund 
75 Prozent sinken, sondern es wären 
ganzjährig bis zu 2.500 Betriebsstun-
den pro Jahr möglich – und damit 
dreimal so viele wie bislang.
Als Kosten waren im Haushalt 

Die Tage des Rasenplatzes im Stadion sind so gut wie gezählt. Wenn der Gemeinderat am kommenden Dienstag die Vergabe der Bauleis-
tungen beschließt, kann der Bau des Kunstrasenplatzes noch in diesem Herbst beginnen.             Foto: Marcel Winter/Stadt Bretten

800.000 Euro veranschlagt. Bei 
der Ausschreibung stellte sich nun 
erfreulicherweise heraus, dass der 
günstigste Bieter den Umbau für 
rund 600.000 Euro realisieren 
kann. 120.000 Euro sind bereits 
als Förderung durch das Land Ba-
den-Württemberg zugesagt. Sollte 
der Gemeinderat in seiner Sitzung 
am kommenden Dienstag, 30. 
September, die Vergabe beschlie-
ßen, können die Arbeiten bereits 
im Oktober beginnen. Der VfB 
Bretten und die Schulen wurden als 
Hauptnutzer eng in die Planungen 
– etwa auch bei den Markierungen 
auf dem neun Platz – einbezogen. 
Eine weitere Umrüstung „Im Grü-
ner“ betrif f t das Hallensport-
zentrum. Hier wurden die Som-
merferien genutzt, um nach der 
Wettkampfhalle nun auch die 
Beleuchtung Schulsport auf LED 
umzurüsten. Hierzu gehören kon-
kret der Austausch der allgemeinen 
Leuchten und der Sicherheitsleuch-

ten, der Austausch der Beleuch-
tungsanlage sowie die Anpassung 
der Gebäudesteuerungstechnik 
und der Verteilertechnik. 
Durch die Umrüstung und die da-
mit verbundene Energieeinsparung 
kann eine deutliche Entlastung für 
den städtischen Haushalt erzielt 
werden. Die durchschnittliche 
Stromeinsparung der Leuchten 
wird rund 73 Prozent betragen, was 
ca. 30.000 Kilowattstunden oder 
umgerechnet 7.000 Euro pro Jahr 
entspricht.
Die Umrüstung auf LED wurde 
gefördert durch das Bundesminis-
terium für Wirtschaft und Klima-
schutz im Rahmen der Bundes-
förderung für effiziente Gebäude. 
Der Zuschuss betrug in diesem Fall 
21.290 Euro und reduzierte die 
Gesamtkosten von rund 110.000 
Euro erheblich. Bereits im Sommer 
2024 war die Beleuchtung der Wett-
kampfhalle für rund 180.000 Euro 
auf LED umgerüstet worden. (maw)

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats

am Dienstag, den 30. September 2025, um 18 Uhr
im Großen Sitzungssaal des Rathauses, 

Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten
Vor Eintr it t in die Tagesordnung beginnt die öf fent l iche 
Gemeinderatssitzung mit Anfragen und Anregungen der Einwohner 
und den ihnen gleichgestellten Personen zu Angelegenheiten der 
Stadt, zu Punkten der Tagesordnung und zu allgemeinen Fragen. Nach 
der Geschäftsordnung des Gemeinderates ist die Fragestunde auf 30 
Minuten festgesetzt. Jeder Frageberechtigte darf in einer Fragestunde 
zu nicht mehr als zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und Fragen 
stellen. Fragestellern wird eine Redezeit von maximal drei Minuten 
eingeräumt. Die Wortmeldungen richten sich an den Vorsitzenden 
des Gemeinderates, der dazu selbst antwortet oder Bedienstete der 
Stadtverwaltung zur Beantwortung auffordert.
Die Geschäftsordnung des Gemeinderates in der Fassung vom 1. August 
2016 gilt entsprechend.

Tagesordnung
Öffentlich

Einwohnerfragestunde
1. Zukunftskommune
  - Teilnahme an der „Zukunftskommune“ als niederschwellige 
          Umsetzungsbegleitung durch die Umwelt- und Energieagentur Landkreis 
       Karlsruhe (UEA) für die kommunale Klimaschutzstrategie der Stadt Bretten

2. Freiwillige Feuerwehr Bretten
   - Zustimmung zur Wahl des neuen Funktionsträger „2. stellv. 
       Abteilungskommandant Dürrenbüchig“

3. Freiwillige Feuerwehr Bretten
        - Vorstellung des Vorhabens Ersatzbeschaffung eines Einsatzleitwagens1 
     (ELW1)
    - Freigabe der Ausschreibung und Ermächtigung zur Vergabe

4. Jahresabschluss 2024 der Stadtwerke Bretten GmbH
    - Beschlussfassung zur Gesellschafterversammlung

5. Beteiligungsbericht 2023 der Stadt Bretten
    - Kenntnisnahme

6. Anordnung der Umlegung gemäß § 46 Baugesetzbuch zur 
   Umsetzung des Bebauungsplans „Überzwerches Gewann“ im 
     Stadtteil Dürrenbüchig

7. Geplantes Sanierungsgebiet „Stadtumbau Bretten“
     - Beschluss über die Einleitung der Vorbereitenden Untersuchungen

8. Fraktioneller Antrag Bündnis90/DIE GRÜNEN
    - Antrag auf Einrichtung eines Vorkaufsrecht nach § 25 BauGB für 
       ehemalige Gartenschauflächen

9. Vereinsförderung Kunstverein Bretten
    - Beschluss über die Verlängerung des städtischen Zuschusses für  
        die Anmietung der Ausstellungsflächen

10. Errichtung von Parkplätzen beim Kunstrasenplatz in Diedelsheim
      - Vorstellung der Maßnahme
      - Fassung des Baubeschlusses
      - Genehmigung der außerplanmäßigen Finanzierung

11. Radweg Schulzentrum Ost/Edith-Stein-Gymnasium
      - Vorstellung der Maßnahme
      - Fassung des Baubeschlusses

12. Umgestaltung der Pforzheimer- und Weißhofer Straße 3. BA
        - Vergabe der Bauleistung für die Brunnenanlage und die Beleuchtung

13. Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED 1. BA
      - Vergabe der Bauleistung

14. Kunstrasenplatz Im Grüner
      - Vergabe der Bauleistung

15. Einführung von Microsoft365
      - Beschaffung von Lizenzen
      - Bewilligung eines überplanmäßigen Mehraufwands

Offenlegung

16. Baulückenkataster für die Stadt Bretten und die Gemeinde 
       Gondelsheim
       - Kenntnisnahme der Fortschreibung 2025

17. Kurzberichte der städtischen Gesellschaften über die bisherigen 
      Geschäftsverläufe 2025
      - Kenntnisnahme

18. Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen
     durch die Stadt Bretten 
      - Beschlussfassung über Einzelfälle

Bekanntgaben

19. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates
     gefassten Beschlüssen

20. Bekanntgaben/Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen 

Nico Morast
Oberbürgermeister

Die letzten Arbeiten am Pfeiferturm 
sind abgeschlossen. Schon bald kön-
nen Bürger und Besucher das Bret-
tener Wahrzeichen wieder in voller 
Pracht erleben und den 360-Grad-Pa-
noramablick über die Melanchthons-
tadt und den Kraichgau genießen.
Zur Wiederöffnung lädt die Stadt 
Bretten gemeinsam mit der Bürgerin-
itiative Brettener Heimat- und Denk-
malpflege (BBHD) am Sonntag, 26. 
Oktober, im Rahmen des Brettener 
Herbst von 11 bis 18 Uhr zu einem 
kleinen Fest am Pfeiferturm ein. Für 
das leibliche Wohl ist mit Fassbier, 
Weinausschank sowie Wurst und 
Steak vom Schwenkgrill gesorgt.
Um 13 Uhr verkündet die Bürger-
wehr Bretten mit einem Auftritt 
lautstark die feierliche Wieder-
öffnung des Turms. Führungen 
durch das 27 Meter hohe Gebäude 
runden das Festprogramm ab.
Wer nicht bis dahin warten möchte, 
hat bereits während des Brettener 
Weinmarkts die Gelegenheit, bei 
einer „Pfeiferturmführung“ das 
Wahrzeichen von innen zu be-
sichtigen. Weitere Infos zu den 
Führungen gibt es online unter: 
www.erlebebretten.de. (go)

Pfeiferturm Bretten         Foto: Tom Rebel

Pfeiferturm 
öffnet mit 
einem Fest
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Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel. 07252/921-
130) gerne zur Verfügung. 
Kein passendes Stellenangebot dabei? Besuchen Sie unsere 
Homepage zu einem späteren Zeitpunkt.

Veröffentlichung nur noch 
mit schriftlicher Zustimmung

Falls Sie eine Veröffentlichung im Amtsblatt wünschen, teilen Sie bitte 
die Namen, Telefonnummer, Adresse und das entsprechende Datum 
der Pressestelle mit: per E-Mail an presse@bretten.de oder postalisch an 
Stadtverwaltung Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten.

  Standesamtliche Meldungen

Fit im Park mit der vhs
Bewegung an der frischen Luft, 
Spaß in der Gruppe und effektives 
Zirkeltraining – all das erwartet Sie 
beim offenen Fitnesskurs im Stadt-
park! Mit der Sportbox, die viel-
fältige Trainingsgeräte wie Kettle- 
bells, Medizinbälle, Springseile 
und mehr bereithält, gestalten wir 
ein abwechslungsreiches Workout 
für alle Fitnesslevel. Die Übungen 
lassen sich flexibel anpassen – ob 

Sportneuling oder mit Erfahrung: 
Jede Person ist willkommen. Im 
Mittelpunkt stehen Kraft, Ausdau-
er, Beweglichkeit und Spaß an der 
Bewegung im Grünen. Der Kurs 
findet bei (nahezu) jedem Wetter 
statt. Der letzte Termin ist am 
Dienstag, 30. September, von 10 bis 
11 Uhr bei der Sportbox im Stadt-
park. Teilnahme kostenlos, Anmel-
dung nicht erforderlich. (red)

Stadt mit Geschichte.

Stadt mit Zukunft.

Stadt mit Dir.

Wir. Schaffen. Zusammen.

Die Stadt Bretten sucht engagierte und motivierte Fachkräfte in den unter-
schiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen Aufgaben service- 
und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben Sie Interesse an einer 
Arbeit mit kompetenten Kolleginnen und Kollegen nahe am Menschen 
und im Sinne einer guten Entwicklung unserer Stadt? Dann freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung. Unter www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/
stellenangebote finden Sie folgende ausführliche Stellenausschreibungen 
der Stadt Bretten:
•	 Bauingenieur, Fachrichtung Tief-/Straßenbau (m/w/d) 

Vollzeit, unbefristet 
Eingruppierung bis EG 11 TVöD 
Bewerbungsfrist: 28.09.2025 

•	 Personalsachbearbeitung mit Schwerpunkt  
Entgeltabrechnung (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
Eingruppierung bis EG 9a TVöD, A10 m LBesGBW 
Bewerbungsfrist: 28.09.2025 

•	 Gärtner als Teamleiter (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
Eingruppierung bis EG 6 TVöD 
Bewerbungsfrist: 12.10.2025

•	 Betreuungskräfte in der Schulkindbetreuung (m/w/d) 
Teilzeit (10-14 Stunden/Woche), unbefristet 
Eingruppierung bis EG 3 TVöD

Die Stadt Bretten und der Stadtteil Büchig trauern um

Herrn

Herbert Schmid
Er verstarb am 06.09.2025 im Alter von 72 Jahren.

Von 1984 bis 1989 war Herbert Schmid im Ortschaftsrat des Stadtteils 
Büchig aktiv und hat in dieser Zeit durch seine gewährte Unterstüt-
zung bei Arbeitseinsätzen sowie sein uneigennütziges und pflicht-
bewusstes Engagement wichtige Weichen für die Weiterentwicklung 
des Stadtteils gestellt. 

Die Stadt Bretten und der Stadtteil Büchig sind Herbert Schmid 
zu großem Dank verpflichtet. Mit seinem persönlichen Einsatz 
zum Wohle der Stadt Bretten und des Stadtteils Büchig hat er sich 
bleibende Verdienste erworben. Unser Mitgefühl gehört seinen 
Hinterbliebenen.

Für die Melanchthonstadt Bretten		  Für den Stadtteil Büchig
     	     Nico Morast                                      Rouven Hipp	      
          Oberbürgermeister                                 Ortsvorsteher	   

Frisch auf den Tisch!
Jeden Mittwoch und Samstag von 8-13 Uhr finden 
Sie die ganze Frische der Region an einem Platz.

Weil frisch einfach lecker ist!

Sommerpause der Wochenmarktteilnehmer
An folgenden Tagen haben die Wochenmarktteilnehmer Sommerpause:

Gerweck Marktfrische KG 
(Olivenstand)

Samstag, 27. September 2025

Bauernhof Stahl Samstag, 18. Oktober 2025

Verlegung des Wochenmarkts
Aufgrund des Weinmarktes wird der Wochenmarkt am Mittwoch, 
24. September, und Samstag, 27. September, auf den Sporgassen-
Parkplatz verlegt. (red)

Weitere Infos gibt es online unter: https://erlebebretten.de/veranstal-
tungen-und-maerkte/wochenmarkt

Die Stadt Bretten vermietet in der Kernstadt Bretten, Weißhofer Str. 2,  
in zentraler Lage ab sofort eine Wohnung im 1. OG: 
               
2 Zimmer, Küche, Bad, WC,             
Kellerabteil
Größe: 92,18 qm 
Kaltmiete: 1.013,98 €   

Interesse? 
Ihre schriftliche Anfrage senden Sie bitte per 
E-Mail an wohnungsvermietung@bretten.de.
Ihre Ansprechpartnerin ist Stephanie Daschek. 
Weitere Informationen zu der Wohnung, Bilder 
sowie das Exposé  erhalten Sie über den neben-
stehenden QR-Code. (red)

Wohnung zu vermieten

Beuttenmüller-Nachkommen 
aus den USA besuchten Bretten

Das Stadtarchiv Bretten durfte in 
der vergangenen Woche besonde-
ren Besuch aus den Vereinigten 
Staaten begrüßen: Caroline Carlson 
aus Tucson, Arizona, reiste gemein-
sam mit ihrer Schwester und ihrem  
Ehemann in die Melanchthonstadt, 
um im Stadtarchiv die Spuren ihrer 
Vorfahren nachzuverfolgen.
Carlson ist die Urenkelin von 
Wilhelm Beuttenmüller aus Wein-
garten, der im 19. Jahrhundert 
nach Amerika auswanderte. Die 
Beuttenmüller aus Weingarten 
und Bretten sind dabei eng mit-
einander verwandt. In Bretten 
gründete Christian Beuttenmüller 
1862 eine Metallwarenfabrik, die 
über ein Jahrhundert lang – bis 
etwa 1976 – bestand. Zunächst 
wurden dort Erdöl- und Petro-
leumlampen produziert, später u. 
a. Signalleuchten für den Bahn-
betrieb, lackierte Blechwaren aller 
Art sowie Ausrüstungsgegenstände 
für Feuerwehren.

Stadtarchivar Alexander Kipphan 
und Archivmitarbeiterin Catherine 
Fournell präsentierten den Beutten-
müller-Nachfahren Fotografien und 
historische Dokumente aus dem Fir-
mennachlass, den das Stadtarchiv 
bereits 2020 übernommen hatte.
Neben den Archivbeständen im 
Rathaus standen für die Gäste auch 
die früheren Wohnhäuser der Fami-
lie auf dem Programm: das Land-
messerhaus sowie das Gebäude in 
der Melanchthonstraße 23.
Im Rahmen des Besuchs nahm 
sich auch Oberbürgermeister Nico 
Morast Zeit für die Gäste: In 
seinem Büro hieß er sie herzlich 
willkommen, überreichte ihnen 
einen Bildband zur Stadt Bretten 
und sprach eine Einladung zum 
nächsten Peter-und-Paul-Fest aus.
„Es ist ein schönes Zeichen, dass 
die Geschichte unserer Melanch-
thonstadt auch heute noch Men-
schen über Kontinente hinweg 
verbindet“, so der OB. (red/go)

Oberbürgermeister Nico Morast empfing mit (v. r.) Archivmitarbeiterin Catherine Four-
nell und Stadtarchivar Alexander Kipphan die Urenkelin von Ernst Wilhelm August Beut-
tenmüller und ihre Familie aus den USA.                     Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

Altersjubilare im Oktober 
Stand: 22.09.2025

Kernstadt:
03.10. Friedrich Baumann, 90 Jahre
08.10. Johann Ujvari, 90 Jahre
14.10. Renate Petri, 80 Jahre
14.10. Elisabeth Klein, 90 Jahre
21.10. Elisabeth Stifter, 98 Jahre
26.10. Renate Zeuch, 80 Jahre
30.10. Gerhard Klos, 90 Jahre

Stadtteil Büchig:
26.10. Gertraud Gerweck, 80 Jahre

Stadtteil Diedelsheim:
18.10. Lore Zabel, 90 Jahre

Stadtteil Neibsheim:
29.10. Gertrud Dorwarth, 102 Jahre

Stadtteil Ruit:
02.10. Margarete Ehrenfeuchter, 100 Jahre
10.10. Maria Hochstein, 90 Jahre

Stadtteil Sprantal:
28.10. Wolfgang Paulus, 80 Jahre

Veröffentlichungspraxis von Altersjubilaren:
Die Stadt Bretten schreibt bzgl. eines Veröffentlichungswunsches 
Altersjubilare anlässlich des 80. Geburtstags, jedem 5. weiteren Ge-
burtstag und ab dem 95. Geburtstag jedem folgenden Geburtstag an. 
Die Veröffentlichung und ggf. wunschgemäße Weiterleitung an die 
Tagespresse erfolgt in o.g. Jahren. Aus Datenschutzgründen erfolgt 
die Veröffentlichung ohne Adressangabe. (red)

          

Öffnungszeiten 

Die Stadtwerke Bretten in der Pforzheimer Str. 80-84  
schließen  am Freitag, den 26. September wegen eines 
betrieblichen Gesundheitstages  bereits um 11:00 Uhr.

Auch telefonisch ist der Kundenservice ab diesem  
Zeitpunkt  nicht erreichbar.  
E-Mails werden im Nachgang sukzessive bearbeitet.

In Notfällen erreichen Sie unseren  
Bereitschaftsdienst unter den Rufnummern:

 07252 913 210 – Strom
 07252 913 220 – Gas
 07252 913 230 – Wasser und Wärme
 07252 913 280 – Parkraum

Bereitstellung von Mülltonnen

Aus aktuellem Anlass bittet das 
Ordnungsamt der Stadt Bretten 
alle Bürgerinnen und Bürger, die 
Regelungen zur Bereitstellung von 
Abfallgefäßen zu beachten:
Gemäß der Abfallwirtschaftssat-
zung des Landkreises Karlsruhe 
müssen Mülltonnen und Abfallbe-
hälter am Abfuhrtag bis spätestens 
6 Uhr morgens an den Gehwegrand 
bzw. an den Straßenrand, sofern 
kein Gehweg vorhanden ist, gestellt 
werden. Dabei ist wichtig, dass die 
Gefäße so platziert werden, dass 
niemand gefährdet oder behindert 
wird und eine ungehinderte Ent-
leerung möglich ist.
Immer wieder bleiben Abfallbe-
hälter und Mülltonnen auch nach 
der Leerung auf Gehwegen oder 

an Straßenrändern stehen. Dies 
beeinträchtigt nicht nur das Stadt-
bild, sondern kann auch Fußgän- 
gerinnen und Fußgänger sowie den 
Straßenverkehr behindern. Nach 
der Leerung müssen die Müllgefäße 
daher zeitnah von den öffentlichen 
Flächen entfernt und auf das eigene 
Grundstück gebracht werden.
Das Ordnungsamt wird in Zukunft 
verstärkt darauf achten, dass diese 
Vorgaben eingehalten werden. 
Bei Verstößen kann eine Anzeige 
erfolgen. 
Das Ordnungsamt der Stadt Bret-
ten bittet alle Bürgerinnen und 
Bürger um Verständnis und Mit-
hilfe, damit die Melanchthonstadt 
weiterhin sauber, sicher und lebens-
wert bleibt. (red/go)

Bei der Bereitstellung von Mülltonnen sind bestimmte Vorgaben einzuhalten. Foto: Stadt Bretten

Neu: Der mobile Bürgerservice
Mit dem mobilen Bürgerkoffer der 
Stadt Bretten können Sie in Ihrer 
Ortsverwaltung bequem Ihren 
Personalausweis oder Reisepass 
beantragen! Der mobile Bürgerkof-
fer wird einmal im Monat in jeder 
Ortsverwaltung sein. Eine Termin-
vereinbarung ist nicht erforderlich.

Termine:
•	 Mittwoch, 08.10., 9-12 Uhr: 

Ortsverwaltung Diedelsheim
•	 Donnerstag, 09.10., 16:30-19 Uhr:	 

Ortsverwaltung Rinklingen
•	 Mittwoch, 15.10., 9-12 Uhr: 

Ortsverwaltung Ruit
•	 Donnerstag, 16.10., 15-18 Uhr: 

Ortsverwaltung Neibsheim
•	 Montag, 20.10., 9-12 Uhr: 

Ortsverwaltung Gölshausen

•	 Mittwoch, 22.10., 17-19 Uhr: 
Ortsverwaltung Sprantal

•	 Donnerstag, 23.10., 16-19 Uhr: 
Ortsverwaltung Büchig

•	 Dienstag, 28.10., 9-12 Uhr: 
Ortsverwaltung Bauerbach

•	 Mittwoch, 29.10., 17-19 Uhr: 
Ortsverwaltung Dürrenbüchig

Bitte bringen Sie Ihr bisheriges Aus-
weisdokument, Personenstandsurkun-
de (Geburts-/Eheurkunde), biometri-
sches digitales Passbild & die Gebühr 
in Bar (keine EC-Zahlung) mit. (red)

Gebühren:
Personalausweis: 
unter 24: 22,80 € / über 24: 37 €
Reisepass (Expresszuschlag: 32 €)
unter 24: 37,50 € / über 24: 70 €
Digitales Passbild: 6 €
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Damit wir Sie bei Rückfragen zu-
verlässig erreichen können, ist es 
erforderlich, dass Sie Ihre persön-
lichen Daten im Bestellschein voll-
ständig und gut lesbar eintragen. 
Besonders wichtig ist die Angabe 
einer Telefonnummer.
Fü r  Rüc k f r a -
gen stehen wir 
I h n e n  g e r n e 
unter Telefon 
07252/9499-0 zur  
Verfügung. (red)

50 Jahre – 50 Bäume:
Stadt Bretten startet Baumverlosung

Zum Jubiläum „50 Jahre Große 
Kreisstadt Bretten“ finden in die-
sem Jahr zahlreiche Aktionen und 
Veranstaltungen statt. Eine beson-
dere Aktion ist die Baumverlosung 
der Stadt Bretten: Dabei werden 50 
klimaresiliente Obstbäume an Bür-
gerinnen und Bürger verschenkt.
Die Aktion soll nicht nur ein Zei-
chen für gelebten Umwelt- und 
Klimaschutz setzen, sondern auch 
das bürgerschaftliche Engagement 
im Bereich Garten- und Freiraum-
gestaltung fördern.
Die Baumverlosung ist Teil des 
Jubiläumsprogramms zu den Ein-
gemeindungen der neun Stadtteile, 
durch die Bretten im Jahr 1975 
zur Großen Kreisstadt wurde. Die 
Stadtverwaltung sieht in diesem 
Anlass eine ideale Gelegenheit, 
Bretten gemeinsam mit der Bürger-
schaft niederschwellig, nachhaltig 
und grüner zu gestalten.
Verlost werden ausschließlich 

heimische, klimaangepasste Obst-
baumarten aus einer regionalen 
Baumschule. Dadurch leisten sie 
einen wertvollen Beitrag für die Bio-
diversität.  Unter den Obstbäumen 
sind auch einige Sorten, die sich 
besonders gut für kleinere Gärten 
eignen. Das Besondere dieser Ver-
losung: Interessierte können dabei 
ihre bevorzugte Obstbaumart und 
deren gewünschte Größe (Halb-
stamm oder Hochstamm) angeben.
Teilnahmeberechtigt sind alle Bür-
gerinnen und Bürger der Stadt 
Bretten. 
Einreichen können Sie das Formu-
lar, das auch digital unter nebenste-
hendem QR-Code abrufbar ist, per 
E-Mail an bauleitplanung@bretten.
de oder indem Sie es im Bürgerbüro 
Bauen der Stadt Bretten, Techni-
sches Rathaus, Hermann-Beutten-
müller-Straße 6, abgeben. 
Einsendeschluss/Abgabe-
schluss ist Montag, 6. Oktober. 

Brettener Obstbaumaktion 2025:
Bäume können bestellt werden

Im Rahmen der Brettener 
Obstbaumaktion 2025 rufen 
wir auch in diesem Jahr wieder 
zur Pflanzung von Streuobst-
bäumen auf.
Zum Erhalt und zur Erneuerung 
des Streuobstanbaus auf der Ge-
markung der Großen Kreisstadt 
Bretten gibt die Stadt Obstbäume 
an Brettener Bürgerinnen und Bür-
ger aus. Es besteht die Möglichkeit, 
die Bestellung per E-Mail an den 
städtischen Baubetriebshof (info-

baubetriebshof@bretten.de) zu 
senden oder den ausgefüllten und 
unterschriebenen Bestellschein 
bis spätestens 19. Oktober im 
Rathaus, Untere Kirchgasse 9 (im 
Bürgerservice/Rathausbriefkasten) 
abzugeben. Den Bestellschein 
finden Sie auch digital unter dem 
nebenstehenden QR-Code.
Die Ausgabe der bestellten Bäume 
erfolgt am Samstag, 8. November, 
von 9 bis 11:30 Uhr beim städti-
schen Baubetriebshof.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Die Auslosung der Bäume für die 
50 Gewinnerinnen und Gewinner 
findet im Rahmen des Brettener 
Wochenmarktes am 11. Oktober 
um 11 Uhr auf dem Marktplatz 
statt. Die Ausgabe der Bäume 
erfolgt im idealen Pflanzzeitraum 
am 8. November im städtischen 
Baubetriebshof im Salzhofen 8 
in 75015 Bretten. Eine Pflanzanlei-
tung wird mitgeliefert.
Wer keinen Baum gewinnt, kann 
im Rahmen der Brettener Obst-
baumverkaufsaktion Bäume zum 
städtischen Einkaufspreis erwer-
ben (siehe Artikel oben). 
Die Stadt Bretten freut sich auf 
eine rege Teil-
nahme bei der 
Verlosung und 
wünscht allen 
Te i lnehmen -
den ganz viel 
Glück! (red)

                                                                                                                     

Bestellschein für Fruchtsträucher – 2025
Der Preis je Pflanze beträgt 6 €. Ausnahmen sind in der Tabelle entsprechend gekennzeichnet.

Nr. Deutscher Name Botanischer Name   Anzahl

  Sträucher mit Früchten      

1 Gemeine Felsenbirne Amelanchier rotundifolia  

2 Gemeine Berberitze Berberis vulgaris A

3 Kornelkirsche Cornus mas A

4 Roter Hartriegel Cornus sanguinea A

5 Zweigriffliger Weißdorn Crataegus laevigata  A

6 Eingriffliger Weißdorn Crataegus monogyna A

7 Vogelbeere Sorbus aucuparia A

8 Pfaffenhütchen Euonymus europaeus A

9 Rote Heckenkirsche Lonicera xylosteum A

10 Steinweichsel Prunus mahaleb  

11 Gemeiner Kreuzdorn Rhamnus carthartica A

12 Faulbaum Rhamnus frangula A

13 Kugelweide Salix purpurea ‘Nana‘  

14 Wolliger Schneeball Viburnum lantana A

15 Gemeiner Schneeball Viburnum opulus A

  Heckenpflanzen    

16 Hainbuche Carpinus betulus

17 Rotbuche Fagus sylvatica A

18 Gemeiner Liguster Ligustrum vulgare A

19 Eibe (mit Ballen, 20 € je Stück) Taxus baccata  

  Wildrosen    

20 Hecht-Rose Rosa glauca  

21 Hecken-Rose Rosa corymbifera

22 Bibernell-Rose Rosa pimpinelli  

23 Weinrose Rosa rubiginosa A

24 Kartoffel-Rose Rosa rugosa  

  Für die Küche    

25 Sanddorn Hippophae rhamnoides  

26 Schlehe Prunus spinosa A

27 Schwarzer Holunder Sambucus nigra A

28 Haselnuß Corylus avellana A

29 Apfelbeere Aronia melanocarpa  

Bitte geben Sie die jeweils gewünschte Stückzahl der Sträucher in der Spalte „Anzahl“ an. 
Die Ausgabe erfolgt am 08. November 2025 im Baubetriebshof (hinter den Stadtwerken) in der Zeit 
von 9.00 - 11.30 Uhr und wird in der „Brettener Woche“ nochmals rechtzeitig bekannt gegeben. 

Name Vorname Adresse                      Tel. Nr. und E-Mail für Rückfragen

         
.......................................................................................................................................................................................................................................

Bestellscheine liegen im Bürgerservice im Rathaus Bretten und in den Ortsverwaltungen aus. 
Digital kann die Liste unter www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/formulare     Rubrik: Naturschutz 
und Umwelt – Fruchtsträucher-Bestellschein 2024 oder 
www.nabu-bretten.de/positionen-projekte/bestellaktion-fruchtstraeucher ausgefüllt und ausgedruckt 
werden.

Bitte geben Sie Ihre Bestellung bis spätestens 05. Oktober 2025 im Rathaus Bretten oder in den 
Ortsverwaltungen ab oder senden Sie die Bestellung per Mail an fruchtstraeucher@nabu-bretten.de.
Für Rückfragen können Sie Ellen Winkler, Tel. 07252/84019 vom NABU Bretten anrufen.
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Bestellschein für Fruchtsträucher – 2025
Der Preis je Pflanze beträgt 6 €. Ausnahmen sind in der Tabelle entsprechend gekennzeichnet.

Nr. Deutscher Name Botanischer Name   Anzahl

  Sträucher mit Früchten      

1 Gemeine Felsenbirne Amelanchier rotundifolia  

2 Gemeine Berberitze Berberis vulgaris A

3 Kornelkirsche Cornus mas A

4 Roter Hartriegel Cornus sanguinea A

5 Zweigriffliger Weißdorn Crataegus laevigata  A

6 Eingriffliger Weißdorn Crataegus monogyna A

7 Vogelbeere Sorbus aucuparia A

8 Pfaffenhütchen Euonymus europaeus A

9 Rote Heckenkirsche Lonicera xylosteum A

10 Steinweichsel Prunus mahaleb  

11 Gemeiner Kreuzdorn Rhamnus carthartica A

12 Faulbaum Rhamnus frangula A

13 Kugelweide Salix purpurea ‘Nana‘  

14 Wolliger Schneeball Viburnum lantana A

15 Gemeiner Schneeball Viburnum opulus A

  Heckenpflanzen    

16 Hainbuche Carpinus betulus

17 Rotbuche Fagus sylvatica A

18 Gemeiner Liguster Ligustrum vulgare A

19 Eibe (mit Ballen, 20 € je Stück) Taxus baccata  

  Wildrosen    

20 Hecht-Rose Rosa glauca  

21 Hecken-Rose Rosa corymbifera

22 Bibernell-Rose Rosa pimpinelli  

23 Weinrose Rosa rubiginosa A

24 Kartoffel-Rose Rosa rugosa  

  Für die Küche    

25 Sanddorn Hippophae rhamnoides  

26 Schlehe Prunus spinosa A

27 Schwarzer Holunder Sambucus nigra A

28 Haselnuß Corylus avellana A

29 Apfelbeere Aronia melanocarpa  

Bitte geben Sie die jeweils gewünschte Stückzahl der Sträucher in der Spalte „Anzahl“ an. 
Die Ausgabe erfolgt am 08. November 2025 im Baubetriebshof (hinter den Stadtwerken) in der Zeit 
von 9.00 - 11.30 Uhr und wird in der „Brettener Woche“ nochmals rechtzeitig bekannt gegeben. 

Name Vorname Adresse                      Tel. Nr. und E-Mail für Rückfragen

         
.......................................................................................................................................................................................................................................

Bestellscheine liegen im Bürgerservice im Rathaus Bretten und in den Ortsverwaltungen aus. 
Digital kann die Liste unter www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/formulare     Rubrik: Naturschutz 
und Umwelt – Fruchtsträucher-Bestellschein 2024 oder 
www.nabu-bretten.de/positionen-projekte/bestellaktion-fruchtstraeucher ausgefüllt und ausgedruckt 
werden.

Bitte geben Sie Ihre Bestellung bis spätestens 05. Oktober 2025 im Rathaus Bretten oder in den 
Ortsverwaltungen ab oder senden Sie die Bestellung per Mail an fruchtstraeucher@nabu-bretten.de.
Für Rückfragen können Sie Ellen Winkler, Tel. 07252/84019 vom NABU Bretten anrufen.
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Fruchtsträucher:
Natur in die Stadt!

Pflanzungen von heimischen Sträu-
chern sind schön und  pflegeleicht. 
Die Pflanzen können sich natürlich 
entfalten und müssen nicht in Form 
geschnitten werden. Sie benötigen 
keinen Dünger und keine Pflanzen-
schutzmittel. 
Eine Hecke aus wechselnden 
Sträuchern bildet den Ablauf der 
Jahreszeiten nach und wird von 
vielen Arten als Lebensraum ge-
nutzt. Erleben Sie die Vielfalt und 
Schönheit der Natur direkt vor 
Ihrer Haustür. 
Eine Kraichgauhecke bietet einen 
Rückzugsort für heimische Tiere 
und Überwinterungsmöglichkeiten 
für Igel, Vögel, Amphibien und In-
sekten. Eine Hecke kann im Garten 
kühlen Schatten oder Windschutz 
bieten. Die vielen Blätter und Äste 
fangen Tau und Niederschlag auf 
und der Boden bleibt länger feucht. 

Hecken schmecken! 
Nicht nur Tiere, sondern auch der 
Mensch kann die Früchte vieler 
Sträucher genießen. Direkt vom 
Strauch, als leckeren Saft, als Mar-
melade oder Kuchen. Denken Sie 
nur immer daran, nicht alles abzu-
ernten, sondern auch Futter für die 
Tiere an der Pflanze zu belassen. 
Backen Sie einmal Nussbrot aus 
Haselnüssen oder süße Holunder-
blüten-Pfannkuchen. Kornellkir-
schen lassen sich wie Oliven in 
Salzlake einlegen und Schlehen 
zu Likör verarbeiten. Aus Aronia-
beeren wird leckerer Saft und die 
Früchte der Felsenbirne ergeben 
eine Marmelade oder passen pri-
ma in Ihr Müsli. Seien Sie ein-
fach kreativ – es gibt zahlreiche 
Möglichkeiten. Viele sind nur in 
Vergessenheit geraten.
Mit einer Kraichgauhecke begin-

nen Sie einen neuen Abschnitt in 
Ihrem Garten. Schnell werden Sie 
mit Lebensqualität belohnt und 
leisten einen wichtigen Beitrag, um 
den Rückgang der Artenvielfalt zu 
stoppen. 
Sie können die Bestellliste auf den 
Homepages der Stadt Bretten oder 
des NABU Bretten ausfüllen oder 
herunterladen. 
Bitte geben Sie 
Ihre Bestellung 
bis spätestens 
5. Oktobter 
i m  R a t h a u s 
Bretten oder 
in den Ortsver-
waltungen ab.
Sie können Ihren Bestellschein 
aber auch gerne direkt digital 
an den NABU Bretten senden  
per E-Mail an: fruchtstraeucher@
nabu-bretten.de. (red)

                                                                                                                     

Bestellschein für Fruchtsträucher – 2025
Der Preis je Pflanze beträgt 6 €. Ausnahmen sind in der Tabelle entsprechend gekennzeichnet.

Nr. Deutscher Name Botanischer Name   Anzahl

  Sträucher mit Früchten      

1 Gemeine Felsenbirne Amelanchier rotundifolia  

2 Gemeine Berberitze Berberis vulgaris A

3 Kornelkirsche Cornus mas A

4 Roter Hartriegel Cornus sanguinea A

5 Zweigriffliger Weißdorn Crataegus laevigata  A

6 Eingriffliger Weißdorn Crataegus monogyna A

7 Vogelbeere Sorbus aucuparia A

8 Pfaffenhütchen Euonymus europaeus A

9 Rote Heckenkirsche Lonicera xylosteum A

10 Steinweichsel Prunus mahaleb  

11 Gemeiner Kreuzdorn Rhamnus carthartica A

12 Faulbaum Rhamnus frangula A

13 Kugelweide Salix purpurea ‘Nana‘  

14 Wolliger Schneeball Viburnum lantana A

15 Gemeiner Schneeball Viburnum opulus A

  Heckenpflanzen    

16 Hainbuche Carpinus betulus

17 Rotbuche Fagus sylvatica A

18 Gemeiner Liguster Ligustrum vulgare A

19 Eibe (mit Ballen, 20 € je Stück) Taxus baccata  

  Wildrosen    

20 Hecht-Rose Rosa glauca  

21 Hecken-Rose Rosa corymbifera

22 Bibernell-Rose Rosa pimpinelli  

23 Weinrose Rosa rubiginosa A

24 Kartoffel-Rose Rosa rugosa  

  Für die Küche    

25 Sanddorn Hippophae rhamnoides  

26 Schlehe Prunus spinosa A

27 Schwarzer Holunder Sambucus nigra A

28 Haselnuß Corylus avellana A

29 Apfelbeere Aronia melanocarpa  

Bitte geben Sie die jeweils gewünschte Stückzahl der Sträucher in der Spalte „Anzahl“ an. 
Die Ausgabe erfolgt am 08. November 2025 im Baubetriebshof (hinter den Stadtwerken) in der Zeit 
von 9.00 - 11.30 Uhr und wird in der „Brettener Woche“ nochmals rechtzeitig bekannt gegeben. 

Name Vorname Adresse                      Tel. Nr. und E-Mail für Rückfragen

         
.......................................................................................................................................................................................................................................

Bestellscheine liegen im Bürgerservice im Rathaus Bretten und in den Ortsverwaltungen aus. 
Digital kann die Liste unter www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/formulare     Rubrik: Naturschutz 
und Umwelt – Fruchtsträucher-Bestellschein 2024 oder 
www.nabu-bretten.de/positionen-projekte/bestellaktion-fruchtstraeucher ausgefüllt und ausgedruckt 
werden.

Bitte geben Sie Ihre Bestellung bis spätestens 05. Oktober 2025 im Rathaus Bretten oder in den 
Ortsverwaltungen ab oder senden Sie die Bestellung per Mail an fruchtstraeucher@nabu-bretten.de.
Für Rückfragen können Sie Ellen Winkler, Tel. 07252/84019 vom NABU Bretten anrufen.
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500 Jahre Bauernaufstand – Stadtführung erinnert an historischen Wendepunkt
Bretten 2025: Vor genau 500 Jah-
ren, im Frühjahr 1525, erschütterte 
der Bauernkrieg den Südwesten des 
Reiches. Die Spannungen zwischen 
der bäuerlichen Bevölkerung und 
der Obrigkeit entluden sich in zahl-
reichen Aufständen. 
Aus diesem historischen Anlass 
bietet die Melanchthonstadt 
Bretten im Oktober und No-
vember zwei thematische Stadt- 
führungen an. 
Unter dem Titel „500 Jahre Bauern-
aufstand“ lädt die Stadtführung 
dazu ein, tief in die Lebenswirklich-
keit des Jahres 1525 einzutauchen. 
Besucherinnen und Besucher erfah-

ren mehr über die Beweggrün-
de der aufständischen Bauern, 
die reformatorische Stimmung 
jener Zeit und die Ereignisse 
rund um die Belagerung Bret-
tens durch den sogenannten 
Kraichgauer Haufen unter 
Führung von Pfarrer Anton 
Eisenhut.
Die etwa einstündige Führung 
startet jeweils am Marktbrun-
nen auf dem Brettener Markt-
platz. 
Die Stadtführung vermittelt 
dabei nicht nur historisches 
Wissen, sondern lässt durch 
lebendige Schilderungen und 

In die spannende Geschichte der Melanchthonstadt können Besucherinnen und Besucher bei ver-
schiedenen Führungen eintauchen.                                                                     Foto: Stadt Bretten

anschauliche Schauplätze die 
dramatischen Ereignisse von 
1525 spürbar werden.

Termine:
•	 Samstag, 11. Oktober 2025
•	 Freitag, 7. November 2025
Beginn: jeweils 17 Uhr
Dauer: ca. 60 Minuten
Teilnahmegebühr: 5 Euro

Weitere Infos 
z u  d i e s e n 
Führungen 
und Rund-
gängen er-
ha l ten  S i e 

bei der Tourist-Info Bretten oder 
online auf der Seite www.erlebe-
bretten.de (sowie direkt über den 
nebenstehenden QR-Code). 
Eine Anmeldung ist ebenfalls in 
der Tourist-Info vor Ort in der 
Melanchthonstraße 3 sowie unter 
Telefon: 07252 583710, E-Mail: 
tourist-info@bretten.de oder online 
auf www.vhs-bretten.de möglich.
Weitere besondere Führungen im 
Oktober sind am Sonntag, 12. Ok-
tober, um 11 Uhr der „Zehn-Türme-
Rundgang“ sowie am Freitag, 17. 
Oktober, um 18 Uhr die „Altstadt-
führung mit Weinprobe“ (jeweils 
Treffpunkt Marktplatz). (red)

Einbürgerungsfeier des Landkreises Karlsruhe
Mit einer festlichen Einbürge-
rungsfeier im Bürgerhaus Linken-
heim-Hochstetten hat der Land-
kreis Karlsruhe Mitte September 
seine neuen Staatsbürgerinnen 
und Staatsbürger willkommen ge-
heißen. Seit der letzten Feier im 
Spätsommer 2024 haben über 850 
Menschen im Landkreis Karlsruhe 
die deutsche Staatsangehörigkeit 
erhalten – so viele wie nie zuvor. 
Auf Einladung von Landrat Dr. 
Christoph Schnaudigel kamen rund 
130 Neubürgerinnen und Neubür-
ger mit ihren Familien zu der Veran-
staltung. Der Landrat würdigte in 
seiner Ansprache die Entscheidung 
der Eingebürgerten als bewusstes 
Bekenntnis zu Deutschland und 
seinen demokratischen Werten: 
„Ihre Entscheidung, Deutsche oder 
Deutscher zu werden, ist weit mehr 
als ein Verwaltungsakt – sie ist ein 
Bekenntnis zu den Werten unseres 
Grundgesetzes, allen Rechten, 
Pflichten und dem aktiven Mit-
einander in unserer Gesellschaft.“ 
Die Neubürgerinnen und Neubür-
ger stammen aus 75 verschiedenen 
Staaten, darunter Länder wie 
Afghanistan, Albanien, Brasilien, 
Griechenland, Indien, Nigeria, 
Rumänien, Syrien oder die Türkei. 
Einige von ihnen leben schon lan-
ge im Landkreis, andere erst seit 

wenigen Jahren. „Diese Vielfalt ist 
ein Gewinn für unseren Landkreis. 
Und klar ist: Integration bedeutet, 
dass wir einander begegnen und 
miteinander gestalten. Sie ist keine 
Einbahnstraße, sondern lebt vom 
gegenseitigen Austausch“, betonte 
der Landrat. Er dankte allen, die 
sich haupt- oder ehrenamtlich für 
gelingende Integration einsetzen 
– in Verwaltungen, Vereinen, Bil-
dungseinrichtungen und im Alltag. 
Die Feier, die bereits zum 14. Mal 
stattfand, wurde von zahlreichen 
Vertreterinnen und Vertretern der 
Bürgermeisterrunde sowie von 
Stadt- und Gemeindeverwaltungen 
begleitet. 

Eingebürgerte aus Bretten mit Landrat Dr. Christoph Schnaudigel (l.) und Bürgermeister 
Michael Nöltner (r.)                                                        Foto: Joerg Donecker/Karlsruhe

Die sechs neuen Staatsbürgerin-
nen und Staatsbürger mit Wohn-
ort Bretten hieß besonders auch 
Bürgermeister Michael Nöltner 
willkommen.
Auch Integrationsbeauftragte sowie 
Mitarbeiterinnen der Einbürge-
rungsbehörde waren vor Ort, um 
den Neubürgerinnen und Neu-
bürgern persönlich zu gratulieren. 
Einen Höhepunkt des Abends 
bildeten zwei „Live-Einbürgerun-
gen“ direkt auf der Bühne – ein 
symbolträchtiger Moment, der 
die Bedeutung der Entscheidung 
besonders greifbar machte. Persön-
liche Beiträge der Eingebürgerten 
ergänzten die Feierlichkeiten. (red)



 

Stadt Bretten
Bildung und Kultur

Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten

www.erlebe-bretten.de

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3, 75015 Bretten	
Tel.: 07252 583710	
Email: touristinfo@bretten.de
Mo-Do 9-18 Uhr Fr+Sa  9-13 Uhr

Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

Öffnungszeiten:  Sa, So/Feiertage 11-17 Uhr,  Mi 15-19 Uhr, Eintritt frei!

Mi 22.10., 19 Uhr, Museum im Schweizer Hof
Ausstellungseröffnung Stadt, Land, Burg: Das Mittelalter für Kinder 
War das Mittelalter wirklich so dunkel, wie man es häufig in Filmen sieht? 
Gab es in Bretten eigentlich Ritter und Prinzessinnen? Konnte man da-
mals schon in ein Krankenhaus oder mussten Kinder zur Schule gehen? 
Antworten auf diese und viele weitere Fragen wollen wir in dieser Ausstel-
lung gemeinsam herausfinden!
Anmeldung unter schweizerhof@bretten.de bis zum 10.10.
Laufzeit: 22. Oktober 2025 – 06. April 2026

Mo. 27.10., 16-18 Uhr, Museum im Schweizer Hof
Eine Burg entsteht! Teil 2 Workshop für Kids von 6-12 Jahren
Unser Burgenbau geht in die nächste Runde! In mehreren Workshops er-
schaffen junge Burgenbauer gemeinsam eine beeindruckende Anlage mit 
Türmen, Mauern und Toren. 
Anmeldung bis 24.10. bei der Tourist-Info Bretten, Dauer: max. 120 Min., kostenfrei

Melanchthonhaus Bretten, 
Melanchthonstr. 1, 07252 9441-0, info@melanchthon.com
Öffnungszeiten: Di-Fr 14-17 Uhr, Sa/So 11-13 Uhr & 14-17 Uhr
So. 05.10., 15 Uhr, Melanchthonhaus Bretten
Sonderführung: Die Bibliothek des Melanchthonhauses und 
ihre ausgestellten Schätze
Führung der Bibliothekarin des Melanchthonhauses Gerta Bauder
Anmeldung: bauder@melanchthon.com, 07252/9441-15. Eintritt zur Führung ist frei. 

Mo 24.11., 19:30 Uhr, Kinostar Filmwelt Bretten
Multivision: Kanada & Alaska mit Pascal Violo
Kanada und Alaska - Synonym für wilde Natur, Freiheit und Aben-
teuer, für Begegnungen mit Bären, Elchen, Walen und tanzenden 
Nordlichtern.
Tickets online, Tourist-Info Bretten und Tageskasse: VVK 15 Euro,  AK 17 Euro

Frühsport für Senioren – auch mit Einschränkungen, 252-30203        
Mit sanfter Gymnastik im Sitzen und gezielten Übungen zur Sturzprä-
vention fördern Sie Ihre Beweglichkeit und Standfestigkeit. 
Mo 06.10., 8:30-9:15 Uhr, 6 mal, 24 Euro 
Erste Schritte mit der Dekupiersäge, 252-21010        
In diesem Workshop werden grundlegende Kenntnisse und Fähig-
keiten, die für den Umgang mit der Dekupiersäge erforderlich sind, 
vermittelt. 
Di 07.10., 17:30-21 Uhr, 19 Euro zzgl. 10 Euro Materialkosten

Excel für Einsteiger, 252-50112       
Di 07.10., 18-21 Uhr, 4 mal, 105 Euro

Erfolgreich Stress abbauen und Resilienz stärken, 252-50605        
In diesem interaktiven Workshop lernen Sie wirksame Strategien zur 
Stressbewältigung und zur Stärkung Ihrer Resilienz. 
Di 07.10., 18-21 Uhr, 20 Euro 

Starker Rücken mit Pilates, 252-30120       
Mo 13.10., 10:30-11:30 Uhr, 8 mal, 43 Euro

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613

Sa 11.10., 11:30-12:15 Uhr
Vorlesezeit für Kinder von 5 bis 7
Mit Natalie Westermann und Geschichten aus „Typisch Theo!“
Der Eintritt ist frei, eine vorherige Anmeldung wünschenswert. 

Fr 24.10., 19:30 Uhr, Stadtbücherei
Lesung zum „Tag der Bibliotheken“ mit Autorin Bettina Storks
Tickets bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse: 12 Euro

Do, 30.10., 18:30-21 Uhr, Stadtbücherei
Real Life „Among Us“
Ein spannendes Abenteuer-Rollenspiel für mutige Raumschiff-Crew- 
Mitglieder von 12 bis 17 Jahren
Karten zu 6 € (Snacks inkl.) sind ab sofort in der Tourist-Info erhältlich.

Tourist-Info, Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

KulturStadt Bretten

Fr 17.10., 20 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus
Gankino Circus Bei den Finnen

Was der Franke für Bayern ist, das ist der Finne 
für Europa: Ein Exot aus dem Norden, wortkarg, 
wunderlich – und doch irgendwie liebenswert. 
Da verwundert es nicht, dass sich die Gruppe 
„Gankino Circus“ aus dem westmittelfränkischen 
Dietenhofen geradezu magisch angezogen fühlt 
von Finnland. Erleben Sie die Geschichte eines 
außergewöhnlichen Roadtrips. Mystische Melo-
dien, magische Klänge, wundersame Lieder und 
die schnellsten Polkas der Welt. Die Volksmusik 
der Finnen gehört zweifelsohne zu den besten 
und einzigartigsten dieser Erde. Lauschen Sie 
dem Nordischen Ton und feiern sie anschließend 

die größte Sonnenwendfeier aller Zeiten – extravagant, originell, wunder-
lich! Gankino Circus ist ausgezeichnet mit dem Deutschen Weltmusik-
preis RUTH und dem Weltmusikpreis Creole Bayern.
Tickets online, bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse: 24 Euro, erm. 20 Euro

KulturStadt
Ausstellung im Rathaus Bretten, 
Öffnungszeiten: Mo/Mi 8-16:30 Uhr, Di/Fr 8-13 Uhr, Do 8-18 Uhr
Bis 16.10.2025
Demokratie stärken – Rechtsextremismus bekämpfen
Die Ausstellung weist auf die Gefahren hin, die vom Rechtsextremismus 
als Bedrohung für Demokratie und Menschenrechte ausgehen. Ein wich-
tiger Fokus liegt darauf, nicht nur zu zeigen, WOGEGEN wir sind, sondern 
vor allem auch, WOFÜR: die Stärkung von Demokratie und Engagement.

KulturStadt

Sa 18.10., 19:30 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus
The best of all Lehrerkonzert
Zum Jubiläumsjahr lädt die Jugendmusikschule Unterer Kraichgau e.V. 
zu einem besonderen Konzert ein: Die Lehrkräfte haben ein abwechs-
lungsreiches und mitreißendes Programm zusammengestellt – von Jazz 
bis hin zu zeitloser Klassik. In kleinen Kammermusikensembles präsen-
tiert das Kollegium seine ganz persönlichen Lieblingsstücke und über-
rascht das Publikum mit einer spannenden Mischung aus Bekanntem 
und Neuem. 
Eintritt frei

So 26.10., 15 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus
Das kleine ICH bin ICH Kinder-Tanz-Theater ab 3 Jahren 
Nach dem Bilderbuch von Mira Lobe / Ein Stück des Gekko TanzTheater

Ein kleines buntes Tier, das gerade genüsslich 
über eine bunte Blumenwiese spaziert, begeg-
net einem Frosch, der wissen möchte, was für 
ein Tier es ist. Das kleine ICH bin ICH weiß da-
rauf keine Antwort zu geben. Es beschließt, je-
manden zu finden, der ihm helfen kann. So trifft 
es auf viele Tiere, die ihm in irgendeiner Weise 
alle ein kleines bisschen ähnlich sind. Doch je-
des Mal bemerkt es, dass es selbst immer ein 
bisschen anders ist. Schließlich fragt es sich 

verzweifelt „ob’s mich etwa gar nicht gibt?“ Da trifft es die Erkenntnis wie 
ein Blitz: „Sicherlich gibt es mich: Ich bin ich!“ Das kleine ICH bin ICH 
freut sich sehr, und siehe da – es bemerkt, dass jede und jeder ganz sie 
und er selbst ist. „Du bist du – ich bin ich!“
Tickets online, bei der Tourist-Info Bretten und an der Tageskasse: 9 Euro, erm. 6 Euro

Altstadt- und Turm-Führungen in Bretten
Die Stadt Bretten lädt im Herbst zu spannenden Führungen ein:
Erkunden Sie die über 1250-jährige Geschichte der Melanchthonstadt, 
besteigen Sie den Pfeiferturm, entdecken Sie historische Bauwerke 
oder genießen Sie eine Altstadtführung mit Weinprobe.

Termine:
•	 Altstadtführung: 28.09., 10:30 Uhr, Marktplatz
•	 Pfeiferturm: 27.09., 18 Uhr / 28.09., 12 & 17 Uhr, Pfeiferturm
•	 Bauernkriegsführung: 11.10., 17 Uhr, Marktplatz
•	 Zehn-Türme-Rundgang: 12.10., 11 Uhr, Marktplatz
•	 Altstadtführung mit Weinprobe: 17.10., 18 Uhr, Marktplatz

Anmeldung: Tourist-Info Bretten, Tel. 07252 583710, tourist-info@bretten.de
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Bauerbach

Büchig

Diedelsheim

Gölshausen

Dürrenbüchig

Neibsheim

Sprantal

Stadtteilnachrichten

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Diedelsheim am Don-
nerstag, 25.09., um 18:30 Uhr, Sit-
zungssaal Rathaus Diedelsheim, 
Schwandorfstraße 59
Tagesordnung
Einwohnerfragestunde
1. Errichtung von Parkplätzen beim 
Vereinsheim „Aquarium“ des TSV 
Diedelsheim
2. Verwendung der Sonderhaus-
haltsmittel 2024 zur Kenntnisnah-
me
3. Verwendung der Sonderhaus-
haltsmittel für 2026
4. Bauanträge
5. Bekanntgaben – Verschiedenes

Rinklingen
Pfalzfahrt Rinklinger Senioren 
Termin: 	Donnerstag, 16. Oktober
Abfahrt: 10 Uhr, Rinklinger Kirche, 
Zum Deutschen Weintor mit Ab-
stecher nach Weißenburg (Elsass)
Mittagessen: Schweigener Hof, 
Schweigen
Busfahrt: 25 Euro p. P.
Infos, Anmeldung und Entrich-
tung der Fahrtkosten von 25 Euro 
bei der Ortsverwaltung Rinklin-
gen, Tel. 07252/9009842, oder bei 
Margaretha Hagino

Jubiläumsprogramm in Büchig
„Büchig feiert“ heißt es am Sonn-
tag, 19. Oktober, 11-22 Uhr, in 
Büchig rund um den Dorfplatz 
und im ganzen Dorf. Der Stadtteil 
feiert sein Jubiläumsfest anlässlich 
„50 Jahre Große Kreisstadt“.
•	 Andenken aus Büchig: 

„Fan-Artikel“ mit Wappen
•	 Dorfplatz-Markt: Street-

Food, Alpha-Bräu, Wein-/
Getränkestände, Kunst & 
Handwerk & Beisammensein

•	 Dorf-Rallye: Frosch-Pass 
holen, Stempel an spannenden 
Stationen sammeln, Büchig er-

leben; Alle ausgefüllten Pässe 
nehmen an einer Verlosung 
teil.

•	 Gewerbeschau: Büchiger Be-
triebe stellen sich vor mit Ein-
blicken, Aktionen und Infos

•	 Versteigerung: ein original 
Büchiger Ortsschild kommt 
unter den Hammer; Der Erlös 
fließt in die Anschaffung eines 
Defibrillators für den Ort.

•	 Musik & Stimmung: tags-
über gute Laune mit djmomm 
& abends Live -Musik von 
Acoustic Light (red)

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Gölshausen am Don-
nerstag, 25.09., um 19 Uhr im Bür-
gersaal des Rathauses, Eppinger 
Str. 34, 75015 Bretten
Einwohnerfragestunde
Tagesordnung
TOP 1: Planung des „1. Gölshäuser 
Glühweinzauber“ am 22.11.2025
TOP 2: Aktuelle Projekte
TOP 3: Verschiedenes

Fundsache
In Bauerbach wurde ein Fahrrad 
gefunden. Es kann während der 
Öffnungszeiten in der Ortsverwal-
tung abgeholt werden.
Dorfplatztreff
Am Mittwoch, 1. Oktober, findet 
um 19 Uhr unser nächster Dorfplatz-
treff statt. Sitzgelegenheiten und 
Getränke sollen wieder selbst mitge-
bracht werden.
Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Bauerbach am Montag, 
29.09., 19:30 Uhr, im Sitzungssaal 
der Ortsverwaltung Bauerbach in 
der Bürgerstraße 40, 75015 Bretten
Tagesordnung
Einwohnerfragestunde
1. Neugestaltung alte Bushaltestelle
2. Verwendung der Sonderhaus-
haltsmittel 2024
3. Sonderhaushaltsmittel 2026
4. Bauanträge
5. Verschiedenes

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Sprantal am Mittwoch, 
01.10., 20 Uhr, im Rathaus in der 
Ortsstraße 26
Tagesordnung
Einwohnerfragestunde
1. Aktuelle Themen des Oberbür-
germeisters (bzw. der Stadt) 
2. Sachstandsbericht der möglichen 
Sanierungsmaßnahmen Kindergar-
ten Sprantal 
3. Bericht über laufende Projekte
4. Planung Weihnachtsmarkt 2025/ 
50 Jahre Große Kreisstadt Bretten
5. Sonstiges und Bekanntgaben

Ortsverwaltung geschlossen
Das Büro der Ortsverwaltung 
Dürrenbüchig ist am Mittwoch, 
1. Oktober.,  aufgrund Urlaubs ge-
schlossen. Die Sprechstunde des 
Ortsvorstehers, Herr Kremser, fin-
det jedoch von 17-19 Uhr statt.

Das Saftmobil kommt!
Am Samstag, 4. Oktober, kommt im 
Rahmen des 5. Gölshäuser Streu-
obstfests wieder das Saftmobil auf 
den Dorfplatz. Getreu dem Motto 
„Wir machen das Beste aus unseren 
Äpfeln“ können Bürgerinnen und 
Bürger ab 9:30 Uhr ihre eigenen 
Äpfel und Birnen versaften und in 
praktische „Bag-in-Box“-Verpackun-
gen abfüllen lassen. Der Förderver-
ein der Grundschule Gölshausen 
lädt nach getaner Arbeit zum Ver-
weilen auf dem Dorfplatz ein und 
bewirtet mit authentischer Küche. 
Leckere, hausgemachte Blechku-
chen werden auch zum Mitnehmen 
angeboten. Um Anmeldung beim 
Saftmobil wird gebeten unter Tel. 

5. Gölshäuser Streuobstfest
Der Förderverein der Grundschu-
le Gölshausen lädt gemeinsam mit 
Streuobstakteuren aus der Region 
am Samstag, 4. Oktober, 9:30-17 
Uhr, herzlich zum 5. Gölshäuser 
Streuobstfest auf dem Dorfplatz in 
Gölshausen ein. Verschiedene loka-
le Streuobstakteure aus Bretten und 
dem Landkreis stellen sich vor. Der 
Förderverein bewirtet mit herzhafter 
Küche sowie Kaffee und Kuchen.
Wer seine eigenen Äpfel versaften 
lassen möchte, kann dies ab 9:30 
Uhr am Saftmobil tun. Die leckeren, 
hausgemachten Apfel- und Zwetsch-
gen-Blechkuchen werden auch zum 
Mitnehmen angeboten.
Der Äpfele-Lauf, der im vergangenen 

Jahr auf dem Streuobstfest große Be-
geisterung auslöste, findet 2025 er-
neut statt. Auch in diesem Jahr bietet 
sich am Samstagnachmittag die Ge-
legenheit, an einer Laufrunde über 
den Streuobstwiesenpfad teilzuneh-
men und anschließend gemütlich auf 
dem Dorfplatz zu verweilen. 
Für alle Altersklassen stehen Stre-
cken zur Auswahl: Neben Kinder- 
und Jugendläufen über 400 und 800 
Meter wird auch der fünf Kilometer 
lange Äpfele-Lauf angeboten. Dieser 
führt über den bekannten Gölshäu-
ser Streuobstwiesenpfad, der mit as-
phaltierten Feldwegen, breiten Schot-
terwegen und schmalen Graspfaden 
eine abwechslungsreiche, leicht hüge-
lige Rundstrecke bietet. 
Bei den Kinder- und Jugendläufen 
erhalten alle Teilnehmer, die das Ziel 
erreichen, eine Urkunde und eine 
kleine Überraschung. Beim Äpfele-
Lauf werden die drei Erstplatzierten 
jeder Altersklasse mit einer Urkunde 
und einem Preis ausgezeichnet.
Ein besonderes Highlight ist die ers-
te Brettener Mostprämierung. In die-
sem Rahmen wird der beste Most der 
Melanchthonstadt gekürt. Welcher 
Ort wird dieses Jahr den Siegermost 
stellen? Rinklingen, Neibsheim oder 
sogar Gölshausen? Eine hochkaräti-
ge Jury wird die Entscheidung tref-
fen. Seien Sie gespannt!

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Neibsheim 
bleibt bis einschließlich Diens-
tag, 30. September geschlossen. 
Ab Donnerstag, 2. Oktober, sind 
wir zu den üblichen Sprechzeiten 
(montags und dienstags: 9-12 Uhr, 
donnerstags: 15-18 Uhr) wieder 
da. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an den Bürgerservice 
oder die zuständigen Fachämter 
der Stadt Bretten.

Buch über Rinklinger Dialekt
Die Ortsverwaltung unterstützt die 
Veröffentlichung eines Büchleins 
über den Rinklinger Dialekt inkl. 
bisher unveröffentlichter Fotos aus 
der Zeit um 1935. Zur Unterstützung 
suchen wir alteingesessene Rinklin-
ger, die sich an Wörter erinnern, die 
früher speziell in Rinklingen genutzt 
wurden. Bitte setzten Sie sich mit dem 
Herausgeber Wolfhard Bickel unter 
Tel. 0151/21621432 oder wolfhard.
bickel@t-online.de in Verbindung. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

0172/6963931 oder per E-Mail an: 
info@saftmobil.net.

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Büchig am Donnerstag, 
25.09., 19 Uhr, Bürgersaal, Rathaus 
Büchig, Hügellandstraße 29 
Tagesordnung
Einwohnerfragestunde
TOP 1: Offene Themen aus der letz-
ten Sitzung
TOP 2: Bauanträge
TOP 3: SHM 2024
TOP 4: Jubiläum 50 Jahre Große 
Kreisstadt
TOP 5: Sonstiges

Alles neu oder alles beim Alten?
Das neue Schuljahr an der Grund-
schule Bauerbach beginnt mit Ver-
änderungen, aber auch mit ver-
trauten Gesichtern: Seit diesem 
Schuljahr gehört die Grundschule 
in Bauerbach als Außenstelle zur 
Grundschule Gölshausen. Die 
Schulanfänger aus Bauerbach 
wurden gemeinsam mit denen aus 
Gölshausen in Gölshausen be-
grüßt. Ein Traktor mit Anhänger, 
organisiert und geschmückt von 
Eltern aus Bauerbach, brachte alle 
Bauerbacher Kinder mit Klassen-
lehrerin nach Bauerbach. Auf dem 
Schulhof wurden sie von der Klasse 
3 und 4 in Empfang genommen. 
Für die Kinder der Klasse 1 gibt es 
viel Neues zu entdecken. Für die 
anderen Grundschulkinder gibt es 
ebenso viel Neues, z. B. ihre neue 
Klassenlehrerin. Elternbeirat und 
Fördervereinsvorstand aus Bauer-
bach zeigen sich sehr zuversicht-

lich: „Wir freuen uns,  den Eltern-
beirat und den Förderverein aus 
Gölshausen kennenzulernen und 
gemeinsam neue Wege zu gehen“.
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Evangelische Kirchengemeinde 
Bretten und Gölshausen
Donnerstag, 25.09.2025
14:30 Uhr Ev. Gemeindehaus Senio-
rennachmittag
Freitag, 26.09.2025
15 Uhr Ev. Kirche Gölshausen Kids-
Go-Team
Samstag, 27.09.2025
11:30 Uhr Stiftskirche Musik zum 
Markt
18 Uhr Seniorenzentrum Gottes-
dienst Pfr. Bönninger
Sonntag, 28.09.2025
9:30 Uhr Stiftskirche Gottesdienst 
Vorstellung Konfirmanden Pfr. 
Bönninger
11 Uhr Ev. Kirche Gölshausen Got-
tesdienst Vorstellung Konfirmanden 
Pfr. Bönninger

Stadtteil Diedelsheim
Donnerstag, 25.09.2025
8:30 Uhr Gottesdienst Schwandorf-
schule in der Kirche Pfr. i.P. Stock
9:45 Uhr Gottesdienst Pestalozzi-
schule in der Kirche Pfr. i.P. Stock
16:30 Uhr Treffen des Besuchsdiens-
tes im Gemeindezentrum
Samstag, 27.09.2025
18 Uhr Ruit „Glücklichsein“ Pfrin. 
Knoch und Team
Sonntag, 28.09.2025
9:30 Uhr Gottesdienst Vorstellung 
Konfirmanden – Kollekte Geflüch-
tete & Migranten Pfr. i.P. J.-N. Stock 

Stadtteil Dürrenbüchig
Donnerstag, 25.09.2025
8:30 Uhr Diedelsheim Gottesdienst 
Schwandorfschule Kirche Pfr. i. P. Stock

9:45 Uhr Diedelsheim Gottesdienst 
Pestalozzischule Kirche Pfr. i.P. Stock
16:30 Uhr Diedelsheim Treffen Be-
suchsdienst im Gemeindezentrum
Samstag, 27.09.2025
18 Uhr Ruit „Glücklichsein“ Knoch
Sonntag, 28.09.2025
11 Uhr Gottesdienst mit Vorstel-
lung Konfirmanden – Kollekte 
Geflüchtete & Migranten Pfrin. A. 
Kampschröer 

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 25.09.2025
20 Uhr Kirche Probe Posaunenchor
Sonntag, 28.09.2025
11 Uhr Gottesdienst Vorstellung 
Konfirmanden Pfr. Jan-Niklas Stock
Montag, 29.09.2025
19:30 Uhr Gemeinderaum Kinder-
garten Probe Kirchenchor

Stadtteil Ruit
Mittwoch, 24.09.2025
16:45 Uhr Kirche Kinderchor
Freitag, 26.09.2025
18 Uhr Kirche Probe Jungbläser
19:30 Uhr Kirche Probe Posaunenchor
Samstag, 27.09.2025
18 Uhr Gottesdienst Vorstellung 
Konfis & Bekanntgabe Wahlvor-
schlagslisten Pfrin. Knoch
Montag, 29.09.2025
20 Uhr Kirche Probe Kirchenchor
Mittwoch, 01.10.2025
16:45 Uhr Kirche Kinderchor

Stadtteil Sprantal
St. Stephan Nußbaum
Sonntag, 28.09.2025
9:30 Uhr Gottesdienst

Ev. Kirche „DreiDabei“
(Büchig, Neibsheim, Gondelsheim)
Sonntag, 28.09.2025
9:30 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim 
Gottesdienst (www.dreidabei.de)

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Donnerstag, 25.09.2025
10 Uhr ASB-Pflegeheim Eucharistie-
feier Pfr. Maiba
Freitag, 26.09.2025
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Maiba
Samstag, 27.09.2025
18 Uhr St. Elisabeth Eucharistiefeier 
zum Sonntag Pfr. Maiba
Sonntag, 28.09.2025
10:30 Uhr Bernhardushaus Wort-
gottesfeier für Kinder
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Maiba
Mittwoch, 01.10.2025
9 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
19 Uhr Kreuzkirche Friedensgebet

Pfarrgemeinde Bauerbach 
St. Peter
Samstag, 27.09.2025
8 Uhr Rosenkranzgebet – Marien-
gedächtnis
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag Pfr. Streicher
Sonntag, 28.09.2025
10 Uhr Pfarrheim Kirche Kunter-
bunt
11:30 Uhr Ökum. Familiengottes-
dienst
Mittwoch, 01.10.2025
8:30 Uhr Rosenkranzgebet
9 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Büchig 
Hl. Kreuz
Donnerstag, 25.09.2025
18 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher
Samstag, 27.09.2025
17:30 Uhr Salve-Gebet
Sonntag, 28.09.2025
16 Uhr Eucharistiefeier mit Band 
„Jericho“ Pfr. Maiba

Pfarrgemeinde Neibsheim 
St. Mauritius
Freitag, 26.09.2025
17:55 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher
Sonntag, 28.09.2025
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher
Montag, 29.09.2025
18:30 Uhr Ökum. Friedensgebet

Filialkirche Gondelsheim
Guter Hirte
Dienstag, 30.09.2025
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher

Evangel isch-Freikirchl iche  
Gemeinde (Baptisten)
Mittwoch, 24.09.2025
19 Uhr START UP@home (18+)
Donnerstag, 25.09.2025
15:30 Uhr Café ½ Vier; Frauen 60+
Freitag, 25.09.2025
16:30 Uhr Royal Rangers
19 Uhr Jugend JUMP
Sonntag, 28.09.2025
10 Uhr Gottesdienst & Livestream; 
www.efg-bretten.de Johann Peter-
sen, OPEN DOORs
Dienstag, 30.09.2025
20 Uhr Bibelforum Klaus Wagner 

Liebenzeller Gemeinschaft Bretten
Mittwoch, 24.09.2025
19:30 Uhr Bibelstunde 
Sonntag, 28.09.2025
17:30 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen Bretten
07252/5864066, jw-bretten@mailbox.org
Mittwoch, 24.09.2025
19 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben & daraus lernen/3 
Punkte zur Schulung/Was wir aus 
der Bibel lernen können (jw.org)
Samstag, 27.09.2025
18 Uhr Vortrag „Eine Welt ohne 
Krieg – wie?“ & Bibelstudium
Mittwoch, 01.10.2025
19 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben & daraus lernen/Gott 
ist fair & hat keine Vorurteile/Was 
wir aus der Bibel lernen können

Neuapostolische Kirche Bretten
Mittwoch, 24.09.2025
20 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 28.09.2025
9:30 Uhr Gottesdienst & Sonntags-
schule; danach Kaffeebar

Biblische Gemeinde Bretten
Mittwoch, 24.09.2025
19 Uhr Gebetskreis 
Mittwoch, 01.10.2025
19 Uhr Gebetskreis

ICF Kraichgau (icf-kraichgau.de)
Sonntag, 28.09.2025
10:30 Uhr Gottesdienst & Kids-
Celebration
18:30 Uhr Gottesdienst
jeweils Streampredigt Steffen Beck

EnergieWendeMesse 2026: Aussteller gesucht

Am Wochenende 25. und 26. Ap-
ril 2026 findet in der Melanchthon-
stadt Bretten die nächste Energie-
WendeMesse statt – wie in den 
Vorjahren in der Stadtparkhalle 
und Nachbarräumlichkeiten sowie 
im Außenbereich des Stadtparks. 
Veranstaltet von der Stadt Bretten, 
dem NABU Bretten, dem Initiativ-
kreis Energie Kraichgau und den 
Omas for Future, bietet die Messe 
ein informatives und praxisorien-
tiertes Forum rund um die Themen 
Klimaschutz, Nachhaltigkeit und 
regionale Verantwortung.
Wir laden Unternehmen und Ver-
eine aus den Bereichen Gebäude-
sanierung & Wärmedämmung, 
erneuerbare Energien, Stromspei-
cher, regenerative Heizungssyste-

me & Wärmepumpen, nachhaltige 
Mobilität, naturnahe Gartengestal-
tung, (Energie-)Beratung, Bürgerbe-
teiligung, Ernährung sowie Akteure 
aus weiteren Klimaschutz- und 
Klimaanpassungsfeldern recht herz-
lich ein, als Aussteller mit dabei zu 
sein. Ebenfalls willkommen sind 
Bildungsprojekte oder ähnliche 
Initiativen.
Die EnergieWendeMesse richtet 
sich an eine breite Zielgruppe aus 
interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern, Hauseigentümern, Kom-
munalvertretern und vielen mehr, 
die sich darüber informieren, wie 
jede/r Einzelne einen Beitrag zum 
Klimaschutz leisten kann.
Als Aussteller profitieren Sie von di-
rektem Kundenkontakt, Workshop- 

und Vortragsflächen, Aktions- und 
Demonstrationsmöglichkeiten 
sowie begleitender Öffentlichkeits-
arbeit. Nutzen Sie die Messe zur 
Präsenzsteigerung, Vernetzung 
und zum Aufbau lokaler Koope-
rationen.
Interessierte Unternehmen, Be-
triebe und Organisationen können 
sich per E-Mail bis 30. September 
2025 an info@Energie-Wende-
Messe.de melden. Sie erhalten an-
schließend von den Veranstaltern 
Informationen zu Konditionen, 
Standf lächen und organisatori-
schen Rahmenbedingungen.
Wir freuen uns über Ihr Interesse 
– gestalten Sie mit uns die Energie-
wende vor Ort: sichtbar, praxisnah 
und wirkungsvoll. (red)

Am 25. und 26. April 2026 findet in Bretten eine EnergieWendeMesse statt. Es werden 
noch Aussteller für die Veranstaltung gesucht.                          Foto: EnergieWendeMesse

Tage der seelischen Gesundheit
27. September, 04., 11., 18. Ok-
tober, jeweils 9:30-15:30 Uhr:
Schulung „Hilfe beim Helfen“
Schulungsreihe des Netzwerks 
„Demenzaktives Bretten“ zum 
Krankheitsbild Demenz
Anmeldung: Tel. 0721 93671230, E-
Mail: pflegestuetzpunkt.bretten@
landratsamt-karlsruhe.de
Veranstalter: Pf legestützpunkt 
Landkreis Karlsruhe
Ort: Tagespflege Bretten, Pflug-
gasse 5, 75015 Bretten

7. Oktober, 18- 20 Uhr: 
Fachvortrag „Ganzheitliche 
Gesundheit – psychisches und 
körperliches Wohlbefinden für 
eine gesunde Zukunft“
Stressfolgeerkrankungen sind in 
den letzten Jahren exorbitant ge-
stiegen. Im Fachvortrag werden 
Wege aufgezeigt, wie Sie mit den 
steigenden Anforderungen in 
Beruf- und Privatleben gesund 
bleiben können.
Veranstalter: Badischer Landesver-
ein für Innere Mission

Ort: Hohberghaus, Saal des Ver-
waltungsgebäudes, Pforzheimer 
Straße 113, 75015 Bretten

11. Oktober, 9-13 Uhr: 
„Infostand“ auf dem Marktplatz
Schwerpunktthema psychische 
Gesundheit mit Produktverkauf, 
Kaffee und Kuchen
Veranstalter: GPZ-Aktionskreis 
Bretten

13. Oktober, 19-21 Uhr: 
Film „Back to Black“
Kinofilm über die Sängerin und 
Musikerin Amy Winehouse
Veranstalter: Seelenstark e. V.
Ort: Kinostar Filmwelt, Am Got-
tesackertor 1, 75015 Bretten

15. Oktober, 18-19:30 Uhr:
Vortrag „Die Gesundheit der 
Helfenden. Selbstfürsorge für 
Sozialarbeitende“
Die Signale psychischer Überlas-
tung in helfenden Berufen sind 
vielfältig. Der Vortrag gibt einen 
Überblick über Ursachen und 

Selbstfürsorge mit Übungen.
Veranstalter: Lebenshilfe Bretten-
Bruchsal
Ort: Lebenshilfe Bretten, Speise-
saal, Hildastr. 15, 75015 Bretten

16. Oktober, 18- 20 Uhr: 
Poetry Slam... mal anders
Poetry Slam ohne Wettbewerb: 
Alle, die Gedichte/Geschichten 
vortragen möchten, können dies 
in gemütlicher Runde tun. An-
meldung unter Tel. 07252 58690-0.
Veranstalter: SpDi, Diakonie im 
Landkreis Karlsruhe
Ort: Tagesstätte der Diakonie, 
Hermann-Beuttenmüller-Str. 14, 
75015 Bretten

Dezember 2025 bis Juli 2026:
Ausstellung „Was der Seele gut tut“
Ausstellung „Wie geht́ s?“ an wei-
terführenden Schulen in Bretten. 
Das Projekt thematisiert psychi-
sche Krisen, baut Stigma ab, macht 
Mut und vermittelt Lösungswege.
Veranstalter: Schulsozialarbeit der 
Stadt Bretten (red)

Szenische Lesung gab Tabu-
Thema Alzheimer eine Bühne

Kurz vor dem Welt-Alzheimertag 
am 21. September hat das Netzwerk 
DemenzAkives Bretten zu einer 
Lesung eingeladen. Die Berliner 
Schauspieler Ulrike Hofmann und 
Basil Dorn haben die Geschichte der 
ersten „Alzheimer“-Patientin Auguste 
Deter eindrücklich auf die Bühne 
des Bürgersaals im Alten Rathaus 
gebracht. Dabei wurden die vielen 
Facetten dieser Erkrankung sichtbar. 
Zum einen die Hilflosigkeit der Ärzte 
angesichts der neuen Krankheit und 
der fehlenden Behandlungsmöglich-
keiten, aber auch die zunehmende 
Mutlosigkeit der Angehörigen und 
deren zunehmende Überlastung.
Darüber hinaus bot die Lesung auch 
noch einen kurzen und spannenden 
Einblick in die damaligen „fortschritt-
lichen“ Behandlungsmethoden in 
den „Irrenanstalten“ in Frankfurt, 
die versuchten, ohne Zwangsjacken 
auszukommen und stattdessen auf 
warme Bäder setzten. 
Nach dem Tod der Auguste Deter 
wurde deren Gehirn untersucht 
und festgestellt, dass deutliche Ver-
änderungen im Gehirn stattgefunden 
hatten und dass es sich tatsächlich 
um eine organische Erkrankung 
handelt und nicht wie in der dama-

ligen Zeit so populären Ideen nach 
Sigmund Freud um eine psychische 
Erkrankung. 
Dass die Behandlungsmöglichkeiten 
nach 120 Jahren immer noch sehr 
begrenzt sind, erläuterte die Apo-
thekerin Ariane Maaß am Ende 
der Veranstaltung. So sind aktuell 
erst wenige Medikamente auf dem 
Markt, die jedoch nur eine sehr 
begrenzte Wirkung für einen sehr 
kleinen Teil der Betroffenen hat. 
Bereits in seinem Grußwort wies 
Bürgermeister Michael Nöltner auf 
die zunehmenden Herausforderun-
gen hin. Aktuell sind 55 Millionen 
Menschen weltweit von Alzheimer 
und Demenz betroffen. Bis 2050 
soll die Zahl voraussichtlich auf 139 
Millionen steigen. 
„Aus der medizinischen Diagnose ist 
längst eine große gesamtgesellschaft-
liche Herausforderung geworden, 
die neben den Familien und Ange-
hörigen auch Pflegekräfte, Einrich-
tungen sowie Verwaltung und Politik 
betrifft. Als Stadtgesellschaft haben 
wir die Verantwortung, Räume zu 
schaffen, in denen sich Betroffene 
und Angehörige gesehen und ver-
standen fühlen“, so Bürgermeister 
Nöltner. (red)

(v. l.) Bürgermeister Michael Nöltner eröffnete im Alten Rathaus die szenische Lesung „Akte 
Auguste D.“ mit Basil Dorn und Ulrike Hofmann. Fotos: Bernhard Strauß/Stadt Bretten

Jugend-
wettbewerb
„Umbruchs-

zeiten“
Die vierte Runde des bundesweiten 
Jugendwettbewerbs „Umbruchszei-
ten. Deutschland im Wandel seit der 
Einheit“ ist gestartet! Erneut sind 
Jugendliche im Alter zwischen 13 
und 19 Jahren eingeladen, in den 
Jahren nach der Friedlichen Revolu-
tion und der deutschen Einheit auf 
historische Spurensuche zu gehen. 
Die Bundesstiftung zur Aufarbei-
tung der SED-Diktatur und die 
Beauftragte der Bundesregierung 
für Ostdeutschland richten den 
Jugendwettbewerb gemeinsam aus 
und möchten so zur Auseinander-
setzung mit der Transformationszeit 
seit 1989/90 anregen. Das Thema 
dieser Wettbewerbsrunde lautet 
„Neue Begegnungen“:
Wie war es, als sich Menschen 
aus Ost und West nach 1989 zum 
ersten Mal (wieder)begegnet sind? 
Welche Veränderungen brachte die 
Deutsche Einheit vor Ort? Und wie 
blicken junge Menschen heute auf 
die Umbrüche, die sie selbst nicht 
erlebt haben und die doch unsere 
Gegenwart bis heute prägen?
Die Jugendlichen können ihre 
Entdeckungen als Gruppe kreativ 
verarbeiten – z. B. in Podcasts, 
Videos, Texten, Comics, Social-Me-
dia-Projekten oder künstlerischen 
Arbeiten. Einsendeschluss ist der 1. 
Februar 2026. Alle Gewinnerinnen 
und Gewinner werden zur großen 
Preisverleihung nach Berlin eingela-
den und können 30 Preise von bis 
zu 3.000 € gewinnen. 
Weitere Infos finden Sie online un-
ter: www.umbruchszeiten.de. (red)

Holzeinschlagssaison 2025/2026
Der Forstbezirk Unterland als Teil 
des Staatsforstbetriebs ForstBW be-
treut den Staatswald des Landes Ba-
den-Württemberg. Als Teil der nach-
haltigen Waldpflege produziert und 
vermarktet ForstBW Brennholz als 
nachwachsenden und klimaneutra-
len Brennstoff. Das Brennholz wird 
über den Webshop von ForstBW 
vermarktet unter www.forstbw.de. 
Erstkunden müssen sich einmalig 
als Kunde registrieren. In allen Re-
vieren des Forstbezirks Unterland 
werden Brennholzvorbestellungen 

über den Webshop ab sofort bis 
zum 31. Oktober angenommen, 
welche im Laufe des Winters dann 
zugeteilt werden. Danach wird das 
Brennholz im Webshop nur noch 
über den Direktkauf vermarktet. 
Im Direktkauf werden die Polter 
mit einem Foto, Menge und Preis 
sowie dem ungefähren Lageort auf 
der Übersichtskarte von ForstBW 
eingestellt. Dort kann räumlich 
günstig gelagertes Holz in den Wa-
renkorb gelegt und direkt gekauft 
werden. (red)

Führung in der 
Melanchthon-
hausbibliothek 

Für Bücherfreunde und alle In-
teressierten findet am Sonntag, 
5. Oktober, 15 Uhr, eine Sonder-
führung durch die Bibliothek des 
Melanchthonhauses statt. 
Die Bibliothek besitzt über 4000 
historische Drucke aus dem 16./17. 
Jahrhundert. Darunter sind zahl-
reiche wertvolle Raritäten, die 
einen zum Staunen und Bewundern 
bringen. Es sind seltene Erstausga-
ben, Drucke mit eigenhändigen In-
schriften von Philipp Melanchthon, 
wertvolle Schriften mit Prägungen 
und handkolorierten Titelblättern.
Zu den ausgestellten Bibliotheks-
Schätzen zählen Luthers Bibelüber-
setzung, das „Septembertestament“ 
aus dem Jahr 1522 sowie sein 
bedeutendes Frühwerk „Von der 
Freiheit eines Christenmenschen“ 
und zahlreiche wichtige Werke 
Melanchthons wie „Das Augsbur-
gische Bekenntnis“ und die „Loci 
communes“.
Während des Bibliotheks-Rund-
gangs werden die Zuhörer diese 
Drucke sehen und einiges über den 
Inhalt, Wert und Bedeutung erfah-
ren. Da lässt sich Bemerkenswertes 
berichten über die Geschichte der 
Bibliothek, über das Konzept, über 
die Herkunft der Bücher, über die 
Personen, die wertvolle Bücher ge-
stiftet oder den Erwerb mehrerer 
Bücher mit ihren Spenden ermög-
licht haben, über verschollene und 
wieder aufgetauchte Bücher.
Die anderthalbstündige Führung 
findet in den oberen Museums-
räumen statt, in denen sich auch 
die historische Bibliothek befindet. 
Referentin der Sonderführung ist 
Dipl.-Bibliothekarin Gerta Bauder.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 20 Perso-
nen begrenzt. Eine Anmeldung 
ist erforderlich unter Telefon 
07252-9441-15 oder per E-Mail an:  
bauder@melanchthon.com. (red)
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